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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

TTC Tuttlingen : TTC Ottenbronn 
Samstag, 11.03.2023, 17:30 Uhr

Kohler tütet den Sieg für den TTC Tuttlingen ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Tuttlingen am vergangenen Samstag in der
Herren Verbandsoberliga Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte Andreas Kohler. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Detlef Stickel nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Stickel / Schärrer zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Sverdlik / Jäger aber
trotzdem sicher mit 12:10, 3:11, 11:9, 11:6 ein. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Schneider / Fader eine 1:3-Niederlage gegen Schmidl / Tomsic kassierten. 11:8, 6:11, 8:11, 11:8, 8:
11 hieß es am Ende, als Pudimat / Kohler und Krumtünger / Krumtünger am Tisch die Schläger
kreuzten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Detlef Stickel beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Alexander Sverdlik ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes danach Volker Schneider bei seiner
Niederlage gegen Christoph Schmidl. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen Sieg holte Thomas Fader beim 11:9, 11:4, 11:
13, 11:7 gegen Michael Jäger. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Niki Schärrer gegen
Christian Tomsic bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Niki Schärrer zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Das Einzel
zwischen Marian Pudimat und Michael Krumtünger endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Andreas Kohler hatte wenig später
gegen Sebastian Krumtünger bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Tuttlingen und des TTC Ottenbronn. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Detlef Stickel und Christoph Schmidl die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Volker Schneider
überzeugte im Match gegen Alexander Sverdlik, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es dauerte
eine Weile, bis Thomas Fader seine 2:3-Niederlage gegen Christian Tomsic hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:5 (Fader) und 8:15 (Tomsic). Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Fünf Sätze beharkten sich Niki Schärrer und Michael
Jäger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte
als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:14 für Schärrer und 3:5 für Jäger seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Nach einem Erfolg für Marian Pudimat sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten
Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Sebastian Krumtünger letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Damit hat Pudimat nun ein 7:12 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Andreas Kohler wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael
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Krumtünger ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:9 für Kohler und 10:9 für Krumtünger seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Damit war der 9. Punkt für den TTC Tuttlingen im Kasten.

Nach diesem Sieg des TTC Tuttlingen geht es nun im nächsten Spiel am 19.03.2023 gegen die TTG
Kleinsteinbach/Singen II, während der TTC Ottenbronn am 12.03.2023 gegen die FT V. 1844
Freiburg II antritt.

 Statistik:
 TTC Tuttlingen

Doppel: Stickel / Schärrer 1:0, Schneider / Fader 0:1, Pudimat / Kohler 0:1 
Einzel: D. Stickel 2:0, V. Schneider 1:1, T. Fader 1:1, N. Schärrer 1:1, M. Pudimat 1:1, A. Kohler 2:0 

 TTC Ottenbronn
Doppel: Schmidl / Tomsic 1:0, Sverdlik / Jäger 0:1, Krumtünger / Krumtünger 1:0 
Einzel: C. Schmidl 1:1, A. Sverdlik 0:2, C. Tomsic 1:1, M. Jäger 1:1, S. Krumtünger 1:1, M.
Krumtünger 0:2


